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Hilfe und Pflege zu Hause

Palliative Care - ein Geschenk

Die Pflege und Betreuung von
schwerkranken Menschen und
damit verbunden die Erfahrung von
Verlust sind auf den ersten Blick
keine naheliegenden Themen zum
Frühlingsbeginn. Und doch ist aus
den Artikeln in dieser Ausgabe viel
Lebensbejahendes herauszuspüren.

«Es geht bei Palliative Care um nicht weniger als

um Lebenssinn und Lebensqualität», sagt Daniel
Büche, Leitender Arzt des Palliativzentrums am

Kantonsspital St. Gallen. Und Heidi Gass, Co-Leite-
rin des Pflegedienstes der Palliativklinik Hospiz
im Park, bezeichnet die intensiven Beziehungen,
die bei dieser Arbeit entstehen, als Geschenk und
als Burnout-Prophylaxe.

Eine umfassende Palliativ-Versorgung ist nur
mit guter Ausbildung und enger interdisziplinärer
Zusammenarbeit zu erreichen. Und alle Beteiligten
müssen sich für diese Versorgung stark machen -
neben Fachleuten auch Behörden und Politik. Das

sagt Catherine Hoenger, Verantwortliche für Palliative

Care im Gesundheitsdepartement der Waadt.

Und sie betont, Palliative Care müsse in Betrieben
wie der Spitex langfristig verankert werden.

Auf gute Zusammenarbeit setzt auch Marc
Müller, Präsident des Verbandes Hausärzte
Schweiz. Er befürwortet die Diskussion über eine

neue Rollenverteilung in der medizinischen
Versorgungskette - gerade auch mit Blick auf die

Verantwortung von Pflegenden. Weitere Denkanstösse

finden sich im Porträt des Schriftstellers Kurt Marti

und in der Reportage über ein Demenzdorf in
Holland. Wir wünschen eine spannende Lektüre.

Christa Lanzicher, Redaktionsmitglied
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